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Januar 2020

Liebe Beterinnen und Beter,

die internationale Gebetswoche der Evangelischen Allianz steht vom 12. bis 
19. Januar 2020 auch in Deutschland in etwa 1000 Orten auf der Tagesord-
nung. Darum ist das Jahresthema der Allianzgebetswoche „Wo gehöre ich 
hin?“ natürlich auch das Thema für den Monat Januar. Passt diese Frage zur 
Gebetswoche? Ja, denn sie ist eine Kernfrage der Evangelischen Allianzbe-
wegung. Sie ist zu jeder Zeit für alle Menschen relevant. Für Einzelne wie 
auch für Gesellschaften und soziale Milieus.

Die thematische Entfaltung der Titel-Frage „Wo gehöre ich hin?“ an den ein-
zelnen Abenden der Allianzgebetswoche klärt persönliche Lebensfragen und 
wird auch unserer Gesellschaft Orientierungspunkte bieten. Diese im Gebet 
aufzugreifen und die Wahrheit des Wortes Gottes über unserem Land beken-
nend zu beten, bedeutet konkret, gesellschaftliche Verantwortung zu über-
nehmen. So ist die Allianzgebetswoche geradezu wie ein Prisma, in dem 
die fünf Grundaufträge der Deutschen Evangelischen Allianz sichtbar wer-
den: Gebet, Wort Gottes, Evangelisation, Einheit und gesellschaftliche Ver-
antwortung. Alle fünf greifen ineinander und machen die Allianzgebetswo-
che zum Kernstück unserer Arbeit. Ich wünsche mir, dass die Schönheit des 
Glaubens während der Allianzgebetswoche an vielen Orten sichtbar und er-
lebbar wird. Dass Sie in diesen Tagen die Frage „Wo gehöre ich hin?“ genau-
so beantworten wie ich: „Na, zur Allianzgebetswoche natürlich! Ich gehöre 
doch zu meinen Geschwistern.“ 

Die jeweiligen Themen sind in der aktuellen Zeitschrift EiNS abgedruckt. Die 
ist Ihnen schon zugegangen? Sie können sie auch online über die Homepage 
der Evangelischen Allianz als pdf-Datei herunterladen https://eins-maga-
zin.ead.de/alle-ausgaben/ausgabe-42019-wo-gehoere-ich-hin/ oder die ge-
wünschte Anzahl in der Geschäftsstelle bestellen – versand@allianzhaus.de 
oder 036741-2424. Vielen Dank, dass Sie sich in die große Schar der beten-
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den Gemeinde einreihen. Ermutigen Sie doch gerade in diesem Jahr weite-
re Beter für die Gebetstreffen einzuladen. Besonders am Herzen liegt uns, 
dass sich vermehrt junge Menschen zum Gebet versammeln. Dafür dürfen Sie 
gerne beten. Jesus Christus segne Sie!

Reinhardt Schink, Generalsekretär
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Gebetskalender Januar 2020 

Mi, 01.01. Orientierung: M: verschickte wieder zahlreiche christliche Ka-
lender in über 40 Sprachen an Christen, die sie an interessierte Migranten 
weitergaben. So erhielten z.B. auch in diesem Jahr ca. 1000 Türkisch spre-
chende Personen in Justiz-Vollzugsanstalten unseren türkischen Kalender 
mit täglichen Andachten. Bitte beten Sie um Frucht aus dem ausgestreu-
ten Wort Gottes. 

Do, 02.01. Malawi: Im Januar kommen die Studenten des theologisch-
handwerklichen Zentrums Chisomo aus den Weihnachtsferien. Anfangs sind 
sie gedanklich noch bei ihren Familien und der Landwirtschaft, die sie zu-
rückließen. Bitte beten Sie mit den Liebenzeller Missionaren, dass Gott die 
Angehörigen gut versorgt und eine gute Regenzeit schenkt.

Fr, 03.01. Lebenswende Hamburg/Frankfurt: Wir danken für einige Neu-
aufnahmen in den Häusern der Lebenswende und das gute Miteinander, 
ganz besonders aber auch für die uns zugegangene finanzielle Unterstüt-
zung für Gäste, die mittellos sind. Bitte beten Sie weiter für neue Mitar-
beiter im Haus Dynamis in Hamburg, die sich in den Dienst an suchtkran-
ken Menschen stellen.

Sa, 04.01. Evangeliumsdienst Mittlerer Osten (EMO) – Assuan: Die EMO 
hat mehrere Projekte in Assuan/Ägypten und Umgebung geplant, die der-
zeit nicht weitergeführt werden können, weil dazu notwendige und schon 
lange beantragte Baugenehmigungen immer noch ausstehen. Wir beten um 
eine schnelle Genehmigung, damit die Projekte vorangetrieben werden kön-
nen. Die geplanten Gebäude oder Umbauten wären eine große Hilfe für die 
dann darin stattfindende Arbeit.

So, 05.01. Jugendmissionskonferenz (Jumiko) Stuttgart: Mit dem Thema 
„Un-ER-reicht: Christus für eine verlorene Welt!“, mit 25 Vorträgen, einer 
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Missionsausstellung und einer Aussendung wird es eine beeindruckende Kon-
ferenz. Erbitten Sie von unserem Herrn, dass er junge Menschen in die Mis-
sion beruft.

Mo, 06.01. proChrist: In dieser Woche (06.-10.01.) findet eine Klausur 
für PROCHRIST LIVE 2021 statt. Mit dabei sind die Redner Mihamm Kim- 
Rauchholz und Yassir Eric, der Moderator Nicolai Hamilton und weitere Teil-
nehmer aus Dortmund und der proChrist-Geschäftsstelle. Beten Sie, dass das 
Team gut zusammenwächst und schon erste gute Ideen für die Themen der 
Live-Übertragung entstehen. 

Di, 07.01. Liebenzeller Mission - Japan: Mitte Januar lädt die Gemeinde 
Tokaichiba zu einem evangelistischen Männerabend ein. Es wird gemeinsam 
gekocht und gegessen. Dazu erzählt ein Geschäftsmann aus seinem Leben 
als Christ. Beten Sie mit den Liebenzeller Missionaren, dass sich viele Män-
ner einladen lassen, besonders die, die noch nicht zur Gemeinde kommen. 

Mi, 08.01. Wuppertal: Junge Bläserinnen und Bläser aus dem CVJM-West-
bund treffen sich vom 17.-19.01. zu ihrem ersten Probenwochenende. Wir 
bitten um eine behütete Anreise der jungen Menschen und eine fröhliche 
Gemeinschaft mit viel Musik und geistlichen Impulsen für die künftige Ar-
beit im CVJM Westbund.

Do, 09.01. Gunzenhausen: Die Stiftung Therapeutische Seelsorge startet 
ins neue Jahr. Bitte beten Sie mit uns für Gottes Begleitung in den Berei-
chen Seminardurchführung, Verwaltung und Projektarbeit Kenia.

Fr, 10.01. Krelingen: An diesem Wochenende treffen sich die rund 90 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des GRZ Krelingen (Geistliches Rüstzentrum Kre-
lingen). Wir beten um ein gutes Miteinander und Gottes Leitung und Ausrich-
tung für die bevorstehenden Aufgaben und Herausforderungen im neuen Jahr. 
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Sa, 11.01. Wuppertal: Vom 12.-18.01. findet eine Informationswoche für 
junge Menschen statt, die sich für eine biblisch-theologische Ausbildung an 
der Evangelistenschule Johanneum in Wuppertal interessieren. Beten Sie um 
Klarheit für ihren künftigen Weg und um gute Beratung durch die Studie-
renden und Lehrenden. 

So, 12.01. Beginn der Allianzgebetswoche: In etwa 1000 Orten und Städ-
ten in unserem Land treffen sich Beter aus unterschiedlichen Gemeinden 
zum gemeinsamen Gebet. Danken Sie Gott für dieses Wunder! Beten Sie mit! 
Vor Ort oder allein für die Allianzen und deren Leiter. Sie finden die Über-
sicht unter www.ead.de

Mo, 13.01. Puschendorf/Bayern: Im geistlichen Zentrum Puschendorf fin-
den vom 13.-17.01. und vom 20.-24.01. wieder Kurzbibelschultage statt. 
Die Teilnehmer/innen befassen sich intensiv mit einzelnen biblischen Bü-
chern, Fragen der Kirchengeschichte, Impulsen zur Seelsorge und Gemein-
debau u.a.m. Wir beten darum, dass die geistlichen Wurzeln bei den Teil-
nehmenden tiefer ausschlagen.

Di, 14.01. Klostermühle, Obernhof an der Lahn: Im Rahmen der Kurzbi-
belschule findet heute ein Missionsabend mit Frontiers statt. Bitte beten 
Sie um Berufungen für Mission und klare Hingabe.

Mi, 15.01. Dobel: Vom 12.-16.01. findet die jährliche Tagung der EC-Frei-
zeitheime in Dobel statt. Wir bitten den Herrn um eine gute geistliche Zu-
rüstung der Leitenden und für einen hilfreichen Erfahrungsaustausch.

Do, 16.01. Schwäbisch Gmünd: Vom 16.-18. Januar findet der Christliche 
Medien Kongress auf dem Christlichen Gästezentrum Schönblick, Schwäbisch 
Gmünd, statt. Wir beten für das Gelingen des Kongresses, ermutigende Be-
gegnungen und Impulse für die Journalisten und für alle Christen, die in 
den Medien arbeiten. Möge es ihnen gelingen, ihren Glauben zu leben und 
in die Gesellschaft zu tragen.



8

Fr, 17.01. Siegen-Eiserfeld: Heute starten Jesus@home Jugendabende in 
Siegen-Eiserfeld mit dzm-Evangelist (Deutsche Zelt Mission) Siegmar Bor-
chert. Bitte beten Sie für gesegnete Gemeinschaft und geistliche Durchbrü-
che bei den jungen Menschen.

Sa, 18.01. Mission: Heute findet im Forum Wiedenest ein Infotag „Weltwei-
te Mission“ statt. Bitte betet dafür, dass gute und richtungsweisende Ge-
spräche mit den Missionsinteressierten stattfinden und Entscheidungen zur 
Mitarbeit getroffen werden. In Breidenbach findet die Missionsratssitzung 
von KEB-Deutschland (Kinder entdecken die Bibel) statt. Bitte beten Sie 
um Gottes Führung und Weisheit bei allen Beratungen an diesem Tag zum 
Segen für Kinder in aller Welt.

So, 19.01. Altenburg/Thüringen: Zum Abschluss der Allianzgebetswo-
che predigt heute der Bundestagsabgeordnete Frank Heinrich in der Evan-
gelisch Freikirchlichen Gemeinde. Bitte betet mit, dass dieser Gottesdienst 
viele Christen der Stadt zusammenführt und für alle Gemeinden ein Gewinn 
wird. Unser Wunsch ist, dass die Zusammenarbeit der Gemeinden in Alten-
burg auch durch die Gebetswoche weiter zusammenwächst. 

Mo, 20.01. Albersthofen: Die Kirchengemeinde Albersthofen veranstaltet 
vom 19.-22.1. zusammen mit proMission evangelistische Impulsabende. Bitte 
beten Sie mit, dass viele Menschen erstmalig oder neu das Evangelium hören.

Di, 21.01. Mosbach: Vom 21.01.-01.02. findet in Mosbach die OM-Neuein-
steigerkonferenz (Operation – Mobilisation) statt, bei der alle neuen OM-
Mitarbeiter auf ihren Dienst vorbereitet werden. Bitte beten Sie für Bewah-
rung und dass die neuen Missionare gesegnet und gestärkt in ihren Dienst 
gehen können.

Mi, 22.01. Eppstein: Am 18.01. fand der Gebetstag mit Annahme der neuen 
Mitarbeiter nach ihrem Kandidatenkurs in der WEC-Zentrale (Weltweiter Ein-
satz für Christus) in Eppstein statt. Bitte beten Sie um Gottes Segen nach 
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dieser Veranstaltung, zu der auch Angehörige der neuen Mitarbeiter einge-
laden waren. 

Do, 23.01. Weißes Kreuz: Viele Menschen geraten heute in eine Abhängig-
keit von pornografischen Medien, die ihre Ehe und manchmal ihre berufliche 
Existenz zerstört. Das Weiße Kreuz bietet gemeinsam mit ERF-Medien einen 
Online-Workshop an, der Hilfen zum Ausstieg gibt. Bitte beten Sie mit, dass 
Betroffene dieses Angebot nutzen und von ihrer Gebundenheit frei werden.

Fr, 24.01. Aue/Erzgebirge: Vom 24.-26.01. finden im Diakonissenhaus ZION 
„Gemütliche Wintertage“ mit Oberin Schw. Frauke Groß und Team statt. Bitte 
beten Sie mit, dass die Teilnehmer in der Gemeinschaft und unter Gottes 
Wort Stärkung für ihren Alltag erfahren.

Sa, 25.01. Gärtringen, Baden-Württemberg: Der Männergebetsbund (MGB) 
hat hier heute seinen regionalen Gebetstag. Missionare aus Afrika, Asien 
und Lateinamerika berichten. Im Beten sind wir Teilhaber an Gottes Werk in 
aller Welt und werden selbst gesegnet. 

So, 26.01. Schüler SMD: Nach neuesten Prognosen werden bis 2025 allein 
an Grundschulen in Deutschland über 25.000 Lehrerinnen und Lehrer feh-
len. Bitte beten Sie mit, dass junge Menschen, vor allem auch Christinnen 
und Christen, sich für ein Lehramtsstudium entscheiden und erfahrene Lehr-
kräfte länger im Dienst bleiben. 

Mo, 27.01. Bad Blankenburg: Netzwerk-m führt vom 27.-29. Januar eine Ta-
gung für hauswirtschaftliche und haustechnische Führungskräfte von christli-
chen Tagungs- und Freizeitstätten durch, die sich in großer Treue und mit viel 
Einsatz für ein gastfreundliches und erholsames Umfeld sorgen. Bitte beten 
Sie für die persönliche, geistliche und fachliche Zurüstung der Teilnehmer.
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Di, 28.01. Geistliches Rüstzentrum Krelingen: Das neue Bundesteilhabege-
setz bringt für die Arbeit des Krelinger Reha-Zentrums (Sozialtherapie, Über-
betriebliche Ausbildung) eine Reihe gravierender Veränderungen und Maß-
nahmen mit sich. Beten Sie bitte um eine gute und gelingende Umsetzung 
und Kraft und Weisheit für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Mi, 29.01. Deutschlandweit - Halbjahreszeugnisse: In diesen Tagen er-
halten viele Schülerinnen und Schüler ihre Halbjahreszeugnisse, heute z.B. 
in Baden-Württemberg. Bitte beten Sie, dass Schüler und Eltern erkennen, 
dass der Wert eines Menschen mehr ist, als der Durchschnitt seiner Noten. 

Do, 30.01. Bad Liebenzell: Am Fr. 31.01. und Sa. 01.02. finden zwei große 
Frauentage mit Elke Werner statt. Bitte beten Sie mit, dass die vielen Frau-
en gute Impulse für ihren Alltag bekommen. Veranstalter ist der Liebenzel-
ler Gemeinschaftsverband.

Fr, 31.01. Altenburg/Thüringen: Die „Cocktail für die Seele“-Kurzgottes-
dienste gewinnen immer mehr an Beliebtheit bei unseren Spezi-Abend-Gäs-
ten. Bitte betet für das Team, das immer interessante Inputs sucht und für 
die Gäste, die noch dabei sind, Gott zu entdecken. Die Spezialitäten- und 
Spieleabende finden jeden letzten Freitag im Monat in der Evangelisch Frei-
kirchlichen Gemeinde statt.
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Februar 2020

Die Kraft des persönlichen und 
regelmäßigen Bibellesens

„Selig ist, wer sich nicht nach dem Rat der Übeltäter richtet,
und nicht unterwegs ist auf dem Weg der Sünder,
sondern Lust hat auf die Weisung des Herrn,
und über seine Weisung nachsinnt am Tag und bei Nacht.
Der ist wie ein Baum, der am Wasser gepflanzt ist.“
(Psalm 1,1-2)

Es ist eine alte Weisheit aus den Psalmen, die aber nichts an Aktualität ver-
loren hat: Ein lebendiges und frisches Christentum lebt davon, dass es die 
Verbindung zu seiner Quelle bewahrt. Diese Quelle ist die „Thora des Herrn“ 
so heißt es in diesem Psalmvers, der so etwas wie die Überschrift ist für 
das ganze Buch der Psalmen. Thora, das bedeutet nicht nur „Gesetz“, wie 
wir oft denken, sondern „Weisung“. Es ist das, was Gott richtungsweisend 
in unser Leben hineinspricht. Ja, dazu gehören auch seine Gebote für ein 
gutes Leben. Aber noch so viel mehr: Seine Verheißungen für eine Zukunft 
nach seinen Maßstäben. Erzählungen und Erinnerungen an das, was er für 
uns getan hat. Gesammelte Lebensweisheit von Königen und Dichtern. Brie-
fe, Lieder, Gedichte und Warnungen. Ein reichhaltiger Schatz, von dem Jesus 
einmal sagt: „Wer kundig ist in der Schrift und ein Jünger des Reiches Got-
tes, der ist wie ein guter Familienvater, der aus dieser Schatzkiste Altbe-
währtes und überraschend Neues hervorholt“ (Matthäus 13,52).

Es liegt eine geistliche Kraft darin, wenn unser Leben und unser Glaube ge-
tränkt ist von Bibel. Natürlich: Gottes Weisung begegnet uns auch auf an-
deren Wegen. Aber der Hauptstrom der „Thora“ Gottes war schon immer die 
Schrift. Und nur wenn wir tief verwurzelt bleiben in diesem Strom, dann 
können wir auch andere Weisungen Gottes als solche erkennen und verste-
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hen. Das persönliche Forschen in der Schrift und das intensive Nachsinnen 
über ihre Bedeutung gehört deshalb zu den wichtigen geistlichen Übungen, 
die uns als Christen lebensfähig und alltagstauglich machen.

Viele Christen sind heute skeptisch geworden gegenüber dem Bibellesen. 
Oft sehen sie einen Widerspruch zwischen Lebensnähe und Bibelnähe, so 
als ob das eine jeweils das andere ausschließt. Und dann wollen sie natür-
lich lieber nahe am Leben sein als nahe an der Bibel. Aber das Bild vom 
Baum zeigt: Das ist ein falscher Gegensatz. Wurzeln und Früchte scheinen 
weit auseinander zu liegen, aber sie sind untrennbar: Ein Christentum, das 
sich nur noch auf sichtbare Früchte konzentriert, ohne gleichzeitig die ver-
borgenen Wurzeln zu stärken, erscheint vielleicht kurzfristig süß und saf-
tig, trocknet aber spätestens nach einer Generation aus. Andererseits aber 
wird ein Christentum, das nur noch Wasser aufsaugt, ohne Früchte zu brin-
gen, innerlich verfaulen.

Manchen Christen wurde das Bibellesen verleidet, weil es ihnen als Kind auf-
gezwungen wurde wie das Geige üben oder das gesunde Essen. Nicht der In-
halt, sondern die Länge und Häufigkeit des Bibellesens schien damals das zu 
sein, worauf es Gott ankommt. Bibellesen als Gradmesser für gutes Christ-
sein: Da kann einem schon mal die „Lust an der Thora“ vergehen. Und als Er-
wachsener betont man dann gern die Freiheit, die lästige Pflichtübung nicht 
mehr tun zu müssen. Aber auch hier hilft das Bild von Wurzel und Frucht. 
Es geht nicht um geistlichen Leistungssport. Sondern darum, dass wir ver-
bunden bleiben mit dem, was uns nährt. Was uns Halt und Richtung gibt. 
Was unseren Zweigen Widerstandskraft gibt, in den wechselnden Winden der 
Zeit tragfähig zu bleiben. Denn nur so werden wir auch in der Lage bleiben, 
Früchte zu bringen. Und nur dann werden die Früchte auch „gute Früchte“ 
sein (Matthäus 7,17-18).

Dr. Guido Baltes, Marburg, Dozent am MBS Bibelseminar, Mitglied im Arbeits-
kreis Gebet der Evangelischen Allianz Deutschlands.
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Zur Vorbereitung und Gestaltung 

 � Zur Einleitung eines Gebetsabends erzählen wir einander von einem 
Schriftwort, das in unserem Leben prägend und verändernd war. 

 � Zur Veranschaulichung könnten diese Schriftworte vorher auf Karten 
geschrieben und in einem Holzkasten, einer Schmuckschatulle oder 
einer anderen „Schatzkiste“ deponiert werden und dann einzeln her-
ausgeholt werden.

 � Ein kurzer Videoclip von einer jüdischen Feier zur „Simchat Thora“, der 
Freude über die Thora, kann uns zeigen, wie in der jüdischen Tradition 
die „Freude an der Thora“ ganz bildlich ausgedrückt wird, indem die 
Thorarolle geküsst und fröhlich tanzend durch die Synagoge getragen 
wird. Im Internet sind viele solche Filme zu finden.

 � Von der Bibel beten lernen: Schreiben sie Gebete aus der Bibel auf 
große Plakate und hängen Sie an den Wänden auf. Laden Sie dazu ein, 
dorthin zu gehen und diese Gebete laut zu beten. Gebete finden sie in 
den Psalmen, aber auch z.B. das Gebet der Gemeinde Apostelgeschich-
te 4,25-32, das Gebet des Paulus Epheser 3,14-21 oder das Gebet Sa-
lomos 1. Könige 8.

 � Laden Sie junge Leute ein, um von ihren Erfahrungen mit elektroni-
schen Apps zu berichten, die dabei helfen, die Bibel regelmäßig und 
vertiefend zu lesen.

Gebetsanliegen:

 � Dank für die Schrift und ihren Reichtum
 � Buße für unsere eigene Bibelmüdigkeit und Bibelskepsis
 � Bitte um eine neue „Lust am Gesetz des Herrn“ in unserem persönli-

chen Leben und im Leben unserer Gemeinden
 � Fürbitte für Bibelwerke und Organisationen, die sich für die Verbrei-

tung der Bibel einsetzen
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Liedvorschläge: 

 � Herr, dein Wort, die edle Gabe (EG 198)
 � Herr, für dein Wort sei hoch gepreist (EG 196)
 � Dein Wort ist ein Licht auf meinem Weg (Feiert Jesus 2/115)
 � Herr, wohin sonst (Feiert Jesus 3/78)
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Gebetskalender Februar 2020 

Sa, 01.02. Filzmoos: Die Landeskirchliche Gemeinschaft Spremberg lädt zu 
einer Winter– und Skiwoche vom 01.-08.02. nach Filzmoos ein. proMission 
wird mit zwei Mitarbeitern die Verkündigung gestalten. Bitte beten Sie um 
neue Ermutigung zur Nachfolge.

So, 02.02. EC Kassel: Die EC-Indienhilfe (sozialmissionarische Arbeit im 
deutschen EC-Verband) freut sich über die Ausweitung der Arbeit durch neue 
Projekte, bei denen Kinder aus extremer Armut in ihrer eigenen Umgebung 
gefördert werden. Beten Sie bitte für offene Türen in Dörfern und im Land, 
um Menschen in Not im Namen unseres Gottes dienen zu können. 

Mo, 03.02. EMO/Wiesbaden - Assuan/Sheikh Harun: Immer montags  
gestaltet die EMO in diesem sozial schwachen Stadtteil von Assuan Kinder-, 
Jugend- und Frauenbibelstunden. Wir beten für die Mitarbeiter, die jede 
Woche abwechslungsreiche und interessante Stunden vorbereiten und für 
die Besucher dieser Stunden, damit sie gesegnet und im Glauben gestärkt 
aus diesen Stunden wieder nach Hause gehen.

Di, 04.02. Netzwerk-m: Christen im Personalservice (cps) vermittelt Mitar-
beiter für missionarische und sozialdiakonische Einrichtungen und Gemein-
den. Bitte beten Sie, dass sich durch diese Arbeit motivierte fachlich gute 
Mitarbeiter mit der gewünschten geistlichen Prägung in den Dienst christ-
licher Organisationen rufen lassen.

Mi, 05.02. Advivia, Berlin: Bitte betet mit für den Aufbau eines Ausbildung-
zentrums in Masvingo (Simbabwe) und dafür, dass die benötigten Finanzen, 
sowie das richtige Personal von Gott geschenkt werden und eine Schulung 
einer internationalen Organisation gut angenommen wird.
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Do, 06.02. Eppstein: Gebetstag am 08.Februar in der WEC-Zentrale (Welt-
weiter Einsatz für Christus) in Eppstein: Bitte beten Sie, dass wir die Ge-
betsanliegen aus aller Welt, die uns heute nahegebracht werden, in rechter 
Weise vor Gott bringen. Zum Segen für die Menschen und die Missionare.

Fr, 07.02. Obercrinitz/Vogtland: Frauenwochenende des Frauenkreises Au-
erbach/Vogtland vom 07.-09.02. mit Margitta Rosenbaum. Bitte beten Sie, 
dass die Frauen unter Gottes Wort geistlich auftanken.

Sa, 08.02. Bad Liebenzell: Heute findet der große Männertag des Lieben-
zeller Gemeinschaftsverbandes statt. Hauptreferent ist Daniel Böcking; mu-
sikalisch gestaltet Arne Kopfermann den Tag mit. Bitte beten Sie um gute 
Impulse für die 1.200 Männer.

So, 09.02. Aue/Erzgebirge: Vom 11.-16.02. findet im Diakonissenhaus ZION 
eine Kindermusikwoche vom christlichen Sängerbund mit Uwe Nürnberger 
statt. Danke, wenn Sie dafür beten, dass die Kinder viel Freude beim Sin-
gen und Musizieren und Hören auf Gottes Wort haben. Sie erfreuen im Haus 
auch die Bewohner im Altenpflegeheim und die Diakonissen mit ihrer Musik.

Mo, 10.02. Berlin: Der missionarische Jugendverband netzwerk-m trifft sich 
vom 10.-12. Februar in einer Tagung für Leitende mit hochrangigen Politi-
kern, um Perspektiven für eine missionarische Jugendarbeit und deren ge-
sellschaftliche Wirkung auszuloten. Bitte beten Sie für neue Horizonte öff-
nende Begegnungen.

Di, 11.02. Burbach-Gilsbach: Frauenfrühstück am 15. 2., Anne Hofius ist 
als Referentin eingeladen. Beten Sie um Weisheit und Gottes Hilfe, die Frau-
en passend zu ihren verschiedenen Situationen anzusprechen, zu ermutigen 
und um zahlreiche Gäste.



Bitte senden Sie mir kostenlos:
  „EiNS“ – Das Magazin der Evangelischen Allianz 
  Exemplare „Rede frei – Mit Recht über das Evangelium sprechen“
  Exemplare „…seid ein Vorbild für die Herde“ – Prävention vor 

religiösem Machtmissbrauch
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Liebe Beterinnen und Beter,

Wachen und Beten sind Grundvoraussetzungen geistlichen Lebens

Als Jesus zum Himmel aufgefahren ist, zurück in seine Heimat der ewigen 
Herrlichkeit Gottes, da hat er seinen Jüngern eine einfache Anweisung ge-
geben. Er befahl ihnen, „Jerusalem nicht zu verlassen, sondern zu warten 
auf die Verheißung des Vaters, die ihr, so sprach er, von mir gehört habt“ 
(Apostelgeschichte 1,4). Und das haben sie dann auch getan. Sie haben 
diese Wartezeit mit einer ständigen Gebetszeit ausgefüllt. Sie waren „stets 
beieinander einmütig im Gebet“ (Apostelgeschichte 1,14). Sie haben keine 
eigenen Strategiepläne geschmiedet. Sie machten keine Umfragen, was die 
Leute jetzt erwarten. Sie wussten: Nur Gott selbst, nur Jesus selbst, nur der 
von ihm verheißene Heilige Geist kann die Situation verändern. Denn das 
hatten sie in den drei Jahren des Lebens mit Jesus gelernt: Wenn sie Jesus 
beraten wollten, was jetzt dran ist, lagen sie immer daneben (wenn Sie das 
gerne mal überprüfen wollen, lesen sie Matthäus 19,13 ff, Markus 6,43 ff, 
Lukas 9,52 ff, Matthäus 16,22 ff, Johannes 18,10 ff).  

Sollte uns der Blick darauf, dass die Jünger mit ihren Beurteilungen ziemlich 
grundsätzlich daneben lagen, nicht auch aufmerksamer machen, wenn wir 
heute genau meinen, was jetzt vor Jesus richtig ist? Darum brauchen wir die 
Stille vor ihm. Darum ist Beten nicht überflüssig sondern notwendig. Wich-
tigeres können wir nicht tun, als unsere Ohren und unsere Herzen an IHM, 
dem Herrn aller Herren und König aller Könige zu schärfen. 
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Evangelische Allianz ist und bleibt eine Gebetsbewegung. Ein Teil davon 
ist dieses Heft „monatliches Allianzgebet“, ein Werkzeug dafür, dass wir im 
Gebet miteinander verbunden bleiben: 

 � tägliche Gebetsanliegen
 � tägliche Gebetsanliegen für die verfolgten Christen – werden Sie 

Ihnen schon zugeschickt? (Tragen Sie sich unter https://akref.ead.de/
gebet-fuer-verfolgte/ im Footer für den Newsletter ein) oder holen Sie 
sich diese täglich von unserer Homepage? (http://www.ead.de/gebet/
gebet-fuer-verfolgte/aktuelle-anliegen.html) - monatliche Gebetsthe-
men

 � das 30 Tage Gebet für die islamische Welt, das in diesem Jahr schon 
am 24. April beginnt (bestellen Sie die Sonderhefte)

 � der Gebetssonntag für die verfolgten Christen am 8. November sind 
gute Gelegenheiten dazu. 

Bleiben Sie mit uns und untereinander auch im Gebet durchs Neue Jahr hin-
durch verbunden.

Ihr dafür sehr dankbarer

Reinhardt Schink
Generalsekretär

Und danke, wenn Sie uns auch weiterhin bei der Finanzierung der Gebets-
bewegung helfen.
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Mi, 12.02. Hille-Oberlübbe (Ostwestfalen): Verantwortliche aus den Ver-
einen und Kreisverbänden im CVJM Ostwestfalen-Lippe treffen sich von 15.-
16. 02., um neue Impulse für die Jugendarbeit zu erhalten, sich zu begegnen 
und auszutauschen. Wir bitten Gott für gute Vorbereitungen, seine Führung 
bei der Durchführung und eine gute Gemeinschaft unter den Teilnehmern. 

Do, 13.02. Altenstein/Maroldsweisach: Der CVJM Altenstein und proMis-
sion laden zusammen mit Dr. Klaus Eickhoff vom 14.-16.02. zu einem geist-
lichen Mitarbeitertraining in Altenstein/Maroldsweisach ein. Bitte beten 
Sie um Stärkung der Mitarbeiter und um eine gute Umsetzung in den örtli-
chen Gemeinden.

Fr, 14.02. Aue/Erzgebirge: Am 14.-15.02. beginnt im Diakonissenhaus ZION 
ein neuer Hospiz Grundkurs. Bitte beten Sie, dass die Teilnehmer für ihre 
wichtige und nicht immer leichte Aufgabe in der Hospizarbeit eine gute Zu-
rüstung bekommen.

Sa, 15.02. Wiesbaden-Islamstudientag: Mehrere Missionswerke laden 
Christen ein, gemeinsam zu lernen, wie man mit Geschichten das Evange-
lium an Muslime bezeugen kann. Wir beten, dass der Tag für viele prakti-
sche Hilfe im alltäglichen Zeugnis bringt und neu ermutigt, als Zeugen von 
Jesus unterwegs zu sein.

So, 16.02. Schwäbisch Gmünd: Vom 16. – 18. Februar findet die Tagung 
„Islam und Christlicher Glaube - Abraham für alle?“ im Christlichen Gäste-
zentrum Schönblick, Schwäbisch Gmünd, statt. Wir beten für Teilnehmer und 
Referenten, ein gutes Vermitteln der Hintergründe und um Klarheit und Weis-
heit für Gespräche mit Muslimen und in der Gesellschaft.

Mo, 17.02. Erfurt: Heute beginnt die Mitgliederversammlung des   
Christival 22, das vom 25.-29.05. 2022 in Erfurt stattfindet. Bitte beten Sie 
für einen guten Start der nächsten Planungsphase und dass jeder Mitarbei-
ter den Platz findet, an dem er sich mit seinen Gaben einbringen kann. 
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Di, 18.02. Siegerland: Von 18.-25. Februar finden in verschiedenen Orten 
die Siegerländer Kindertreffs statt. Kirchen und Gemeinden bieten christli-
che, evangelistische Kinderprogramme als Alternative zum Karneval an. Bitte 
beten Sie um Weisheit bei allen Vorbereitungen, genügend Mitarbeiter und 
dass viele Kinder, Jugendliche und auch Eltern zu den Veranstaltungen kom-
men und Jesus Christus kennenlernen.

Mi, 19.02. Orientierung: M: Seit September 2019 läuft ein zweijähriges 
Programm mit Bibelunterricht für Bulgartürken in Duisburg. Die Teilnehmer 
treffen sich an 30 Samstagen. Die Lehrer sind dankbar für einen guten Start. 
Bitte beten Sie für Durchhaltevermögen der Teilnehmer und um Gottes Segen.

Do, 20.02. Altenburg/Thüringen: Jeden Donnerstag findet in der Evan-
gelisch Freikirchlichen Gemeinde ein Pilates-Kurs (Sportangebot mit geist-
lichem Impuls) unter einer fach-kundigen Trainerin und einmal im Monat 
donnerstags ein Lobpreisabend statt. Ihr gelingt es, zunehmend mehr Teil-
nehmerinnen nach dem Kurs zu diesem musikalischen und geistlichen High-
light der Gemeinde einzuladen. Beten Sie bitte für diese Frauen, die noch 
wenig über Gott wissen, dass sie mit den Texten und Melodien von Seinem 
Geist berührt und fragend werden.

Fr, 21.02. Marburg/Wehrda: An diesem Wochenende (21.-23.02.) tagt der 
Leiterkreis der Schüler-SMD. Bitte beten Sie für gute Entscheidungen, die 
dazu beitragen, dass Schüler und Lehrer ihren christlichen Glauben an der 
Schule aktiv leben und Gemeinden Schulen, Schüler und Lehrer neu in den 
Blick nehmen. 

Sa, 22.02. ReachAcross: Ostafrika – ein ReachAcross Team von einheimi-
schen Christen engagiert sich unter somalischen Flüchtlingen, die in einem 
Ghetto leben. Wir danken Gott, dass mehr und mehr Christen für die Muslime 
im eigenen Land beten und sich schulen lassen, Zeugnis unter ihnen zu sein.
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So, 23.02. Mosbach: Bitte beten Sie für das Einführungsseminar in die Mis-
sion von OM (Operation – Mobilisation) vom 23.-26.02. in Mosbach. Dabei 
werden Interessenten auf einen Missionseinsatz mit OM vorbereitet und ler-
nen auch die biblischen Grundlagen von Mission kennen. Bitte beten Sie, 
dass viele dadurch ihren Platz in der Weltmission finden. 

Mo, 24.02. JESUSHOUSE: Heute beginnt der Aktionszeitraum von JESUS-
HOUSE 2020. In den nächsten sechs Wochen findet die Jugendevangelisa-
tion an vielen Orten in Deutschland und Europa statt. Bitte beten Sie mit 
uns dafür, dass die Teens ihre Freunde, die Jesus noch nicht kennen, begeis-
tert einladen und diese eine lebensverändernde Begegnung mit Jesus haben.

Di, 25.02. Aue/Erzgebirge: Vom 27.02.-01.03 treffen sich im Diakonissen-
haus ZION die Teilnehmer der Kreativen Tage mit Oberin Schw. Frauke Groß 
und Team. Bitte beten Sie für die Teilnehmer um viel Freude beim kreativen 
Gestalten und gute Anstöße für ihr Leben bei den Bibelarbeiten und geist-
lichen Impulsen.

Mi, 26.02. Karlsruhe: Am Freitag ist die Stiftung Therapeutische Seelsorge 
auf dem Willow Creek Kongress. Bitte beten Sie mit für einen gesegneten 
Kongress und interessante Begegnungen an den Ständen.

Do, 27.02. Puschendorf/Bayern: Vom 27.-29.02. gibt es in Puschendorf 
eine Liveübertragung des Leitungskongresses von Willow Creek aus Karlsru-
he. Wir beten darum, dass noch viele in unserer Umgebung von dieser Mög-
lichkeit erfahren, für die Teilnehmenden um ein Berührtwerden von Jesus 
Christus und um neue Impulse für den Dienst in seiner Gemeinde.

Fr, 28.02. Deutschland: Vom 28. Februar bis 1. März veranstaltet die Lie-
benzeller Mission den Gebetskongress „YouPC“ unter dem Thema „God En-
counter“ (Gottesbegegnung). Rund 1000 Jugendliche treffen sich auf dem 
Missionsberg, um Gott besser kennenzulernen, Anregungen für ihr Gebets-
leben zu bekommen und für ihr Land und die Welt zu beten.
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Sa, 29.02. Dinkelsbühl: Wir bitten Gott für unsere Jahresbibelschüler der 
Bibelschule Lebenstraum beim Gemeindeeinsatz in Dinkelsbühl vom 28.02. 
bis 01.03., dass sie beim Jugendgottesdienst, Kindertag und dem Abschluss-
gottesdienst auf Gottes große Liebe hinweisen können und selbst durch die-
sen Einsatz gestärkt werden.
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März 2020

Sexueller Missbrauch

Du hast die Wünsche derer gehört, die erlittenes Unrecht geduldig ertra-
gen, Herr; aufmerksam hast du dich ihnen zugewandt und ihr Herz wieder 
stark gemacht. 
Psalm 10,17 (NGÜ)

Nahe ist der Herr denen, die ein gebrochenes Herz haben. Er rettet alle, die 
ohne Hoffnung sind. 
Psalm 34,19

Verschiedene Untersuchungen haben gezeigt: In Deutschland ist fast jede 
siebte Frau von sexueller Gewalt betroffen. Im Durchschnitt leiden ein bis 
zwei Kinder pro Schulklasse an den Folgen sexueller Gewalt und auch Män-
ner erfahren sexuellen Missbrauch. 

Es ist ein unbequemes Thema. Jahrzehntelang galten sexuelle Übergriffe als 
Tabu bis sie im Oktober 2017 schlagartig auf die Weltbühne gerückt und durch 
die #MeToo Bewegung mit einer beispiellosen Wucht zur Sprache gebracht 
wurden. #MeToo bedeutet: Ich bin auch ein Opfer sexuellen Übergriffs ge-
worden. Menschen berichteten über ihre traumatischen Erlebnisse und for-
derten (endlich) Gerechtigkeit. Die #MeToo-Bewegung löste gegensätzliche 
Gefühle und eine gesellschaftliche kontroverse Diskussion darüber aus. Der 
Bedarf an Aufarbeitung von sexuellen Belästigungen und Missbrauch in vie-
len Bereichen der Gesellschaft wurde deutlich.

Die Statistiken gelten aber nicht ausschließlich für den „weltlichen“ Be-
reich. Auch Kirchen und Gemeinden sind betroffen und tragen Verantwor-
tung. Darum ist es wichtig, dass Christen für das Thema sensibilisiert werden. 
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Opfer, die sexuellen Missbrauch erlebt haben, sind traumatisiert. Jeder 
Mensch reagiert unterschiedlich, häufig treten Traumata in drei Bereichen 
auf:

 � Emotionale Reaktionen: Schamgefühle, Wut, Ablehnung, Trauer, Iso-
lierung 

 � Psychologische Reaktionen: Angstzustände, Depressionen, Phobien, 
geringe Selbstachtung

 � Physiologische Reaktionen: Angst bezogen auf die körperliche Sicher-
heit und ein gestörtes Verhältnis zu Nähe und Distanz

Die Folgen spüren nicht nur die Betroffenen sondern auch die Menschen in 
ihrem direkten Umfeld. Bei der Aufarbeitung dieser Themen ist es wichtig 
zu wissen, dass nicht jeder ein Fachmann ist. Doch jeder Christ kann beten, 
sofern die Personen erwachsen sind und ihr Einverständnis geben. Wo unse-
re eigene Kompetenz an ihre Grenzen stößt, sollten wir professionelle Hilfe 
vermitteln. Es ist wichtig, mit diesem sensiblen Thema vertrauenswürdig 
umzugehen - auch im Gebet. 

Als Christen haben wir die Aufgabe, Menschen, die Traumatisches erlebt 
haben, in erster Linie mit Liebe zu begegnen, so wie Gott uns mit Liebe be-
gegnet. Für diese Aufgabe, stärkt uns das Gebet. 

Kersten Rieder, Assistentin des Beauftragten der Deutschen Evangelischen 
Allianz in Berlin, Mitglied im Arbeitskreis Gebet der Evangelischen Allianz 
Deutschland.
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Zur Vorbereitung und Gestaltung 

Buße:

 � Dort wo wir nicht hingehört und vorschnell geurteilt haben, bitten wir 
um Vergebung.

 � Dort wo wir nicht richtig gehandelt haben, bitten wir um Mut, um Ver-
gebung zu bitten und um Entschuldigung.

 � Dort wo die Angst größer war als das Richtige zu tun, bitten wir um 
neue Chancen.

Dank:

 � Für die Menschen, die Betroffenen beistehen.
 � Für die Organisationen die sich engagiert und behutsam mit dem 

Thema befassen.
 � Für seelische Heilung und Wiederherstellung von ehemals traumatisier-

ten Menschen.
 � Dass Gott unsere Hoffnung ist. 

Liedvorschläge:

 � Wunderbarer Hirt
 � Gott ist gegenwärtig 
 � Ins Wasser fällt ein Stein
 � Herr aller Hoffnung
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Gebetskalender März 2020 

So, 01.03. Puschendorf/Bayern: Unter dem Motto „Aus Bruchlandungen 
Sprungbretter machen“ findet im geistlichen Zentrum Puschendorf heute 
der Frauentag statt. Wir erwarten wieder etwa 900 Frauen. Hauptreferen-
tin wird Frau Vollkommer sein; es gibt 20 verschiedene Workshops. Wir er-
bitten Gottes reichen Segen für die Technik, die Hauswirtschaft, die Vortra-
genden und die Frauen.

Mo, 02.03. Uffenheim: Heute startet der Christliche Jugendbund Bayern 
in Uffenheim eine MyWay-Woche mit dzm-Evangelist (Deutsche Zelt Missi-
on) Siegmar Borchert. Bitte beten Sie, dass sich viele junge Leute einladen 
lassen zu dem Perspektiv-Wechsel: Von mir zu Gott.

Di, 03.03. Krelingen: Im GRZ Krelingen (Geistliches Rüstzentrum Krelin-
gen) findet vom 02.-05.03. ein Seminar mit Waltraud und Georg Güntsch 
zum Thema „Gemeinde“ statt. Wir beten darum, dass Gottes Sicht von Ge-
meinde deutlich wird und Hilfen für den Umgang mit Konflikten in der Ge-
meinde gegeben werden.

Mi, 04.03. Fulda: Treffen des Arbeitskreises Frauen in der Deutschen Evan-
gelischen Allianz. Bitte beten Sie für Weisheit und Einheit für die Frauen-
arbeit in der Deutschen Evangelischen Allianz und für klare Entscheidun-
gen im Arbeitskreis.

Do, 05.03. Neukirchen/Hessen: Vom 05.-08.03. trifft sich der EC-Vorstand 
und alle EC-Vertreter aus den Landesverbänden zu Sitzungen in Neukirchen. 
Hier werden richtungsweisende Themen behandelt und strategische Entschei-
dungen getroffen. Bitte beten Sie für Weisheit bei den anstehenden Planun-
gen und Überlegungen und das Hören auf Gottes Leiten.
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Fr, 06.03. Bad Blankenburg: An diesem Wochenende (06.-08.03.) treffen 
sich die Mitarbeiter der Allianzkonferenz 2020. Bitte beten Sie, dass die 
alten und neuen Mitarbeiter der unterschiedlichen Dienstbereiche zu einem 
Team zusammenwachsen und sich gegenseitig ergänzen. Bitte beten Sie 
auch, dass dem gleichzeitig tagenden Konferenzausschuss die Vorbereitung 
der Allianzkonferenz 29.07.-02.08.2020 zum Epheserbrief mit dem Thema 
„Zusammen wachsen“ gelingt.

Sa, 07.03. Altenburg/Thüringen: Die Spieletage sind allgemein in Alten-
burg bekannt. An diesem Samstag findet bereits der 23. Spiele-Tag statt. 
Einmal im halben Jahr treffen sich etwa 300 Menschen, um viele von den 
über 2000 Spielen auszuprobieren. Bitte beten Sie um eine gute Atmosphäre. 
Das Ziel ist auch, Außenstehende auf das Gemeindeleben der Baptisten neu-
gierig zu machen.

Sa, 07.03. Bad Liebenzell: Heute findet die Süddeutsche Israelkonferenz 
des Liebenzeller Gemeinschaftsverbandes statt, die vom Arbeitskreis Israel 
gestaltet wird. Hauptreferenten sind Dr. Stephen Beck und Pastor Chad Hol-
land (Jerusalem). Bitte beten Sie mit, dass die Teilnehmenden neu über Got-
tes Treue zu seinem Volk Israel staunen und weiter für Israel beten.

So, 08.03. Eppstein: Gebetstag, gestern in der WEC-Zentrale (Weltweiter 
Einsatz für Christus) in Eppstein: Bitte beten Sie, dass der Segen Auswir-
kungen hat, dass unsere Fürbitte, sowie das allgemeine vertiefte Interes-
se in Deutschland an Glauben und an Mission weitergeht, dass Menschen in 
aller Welt Jesus Christus als Erlöser kennenlernen. 

Mo, 09.03. Wuppertal: Die drei Jahrgänge der Evangelistenschule Johanne-
um sind vom 09.-13.03. in diakonischen Einrichtungen tätig, im Religionsun-
terricht an einer Grundschule und in Projekten missionarischer Jugendarbeit. 
Bitte beten Sie, dass die Studierenden motiviert werden in ihrer Berufung 
und dass Menschen durch sie Impulse zum Glauben erhalten. 
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Di, 10.03. Karlsbad: Die Mitglieder des MGB (Männergebetsbund) waren zu 
ihrer Klausurtagung und Mitgliederversammlung vom 06.-08.03. auf der Lan-
gensteinbacher Höhe. Wie kann der Gebetsdienst für Weltmission deutsch-
landweit und in allen Generationen vorankommen? Was ist Gottes Antwort? 
Erbitten Sie Frucht durch diesen Gebetsdienst.

Mi, 11.03. EMO/Wiesbaden – Ägypten: Die immer noch ungeklärte Visums-
situation vieler EMO-Mitarbeiter belastet die Betroffenen sehr. Bitte beten 
Sie mit uns, dass unser Herr die Mitarbeiter der staatlichen Behörden be-
wegt und die lange beantragten Visa endlich ausgestellt werden können. 
Auch beten wir für die EMO-Mitarbeiter, dass sie mit der ungeklärten Situati-
on gut zurechtkommen und dadurch nicht in ihrem Dienst behindert werden.

Do, 12.03. Oettingen: Morgen findet der Kurs „Total vernetzt – Einführung 
in systemisches Denken“ innerhalb der Ausbildung in Begleitender Seelsor-
ge statt. Bitte beten Sie mit uns für eine gute Gemeinschaft und eine se-
gensreiche Entwicklung der Teilnehmenden.

Fr, 13.03. Forum Wiedenest: Beim Frauen-Abend wird es viel Zeit zum Auf-
tanken und für Begegnung mit Gott geben. Bitte beten Sie mit uns dafür, 
dass die Frauen durch Gebete, Anbetungslieder, gute Worte und auch Stille 
ermutigt werden und anwendbare Impulse bekommen.

Sa, 14.03. Wetzlar, Hessen: Gebetstag für Weltmission des Männergebets-
bund (MGB) „Mission bewirkt Gemeinde, Gemeinde bewirkt Mission – das 
ist wie die Pedale am Fahrrad. Das Gebet gleicht dabei der Kette, die die 
Kraft überträgt.“ Missionare berichten und wir beten mit und für sie und 
ihre Arbeit. 

So, 15.03. West-Ukraine: Vom 15.-22.03. findet ein evangelistischer Ein-
satz in der Westukraine statt, welcher von der Jüngerschaftsschule Mühle 
Weingarten geplant und durchgeführt wird. Bitte beten Sie, dass die Schü-
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ler in Vollmacht ihr Zeugnis und das Evangelium verkünden können und viele 
Menschen eine Entscheidung für Jesus treffen.

Mo, 16.03. JESUSHOUSE: In dieser Woche läuft die Live-Stream-Woche von 
JESUSHOUSE 2020 unter dem Motto „A new way to be human“. Viele Ju-
gendliche schalten sich zu und erleben gemeinsam mit anderen die moder-
ne Clip-Show, die von den O’Bros moderiert wird. Bitte beten Sie dafür, dass 
Teens durch Jesus zu neuen Menschen werden. 

Di, 17.03. Advivia, Berlin: Bitte betet für die Schulabgänger der Sekun-
darschule in Chidzikwe/ Simbabwe und für Gottes Führung in eine gute Le-
bensperspektive in einem Land, das wirtschaftlich am Boden ist und wo Bil-
dung bezahlt werden muss und für die Wirtschaft in Simbabwe, dass Gott 
eine Veränderung und einen neuen Aufschwung schenkt.

Mi, 18.03. Biblisch-Theologische Akademie Wiedenest (BTA): Über 90 
Studierende lassen sich an der BTA ausbilden. Bitte beten Sie dafür, dass 
sie Gott erleben, tiefer in die Bibel eintauchen, gute Gemeinschaft erfah-
ren und in ihrer Persönlichkeitsentwicklung für´s Hier und Jetzt und die Zu-
kunft gefördert werden.

Do, 19.03. Schwäbisch Gmünd: Vom 19. – 22. März findet die Tagung „Segen 
sein“ für Verantwortliche in Gemeinde und Gemeinschaft auf dem Schönblick, 
Schwäbisch Gmünd, statt. Bitte beten Sie für rege Beteiligung und Stärkung 
für Mitarbeiter in den Gemeinden und Gemeinschaften und schließen Sie 
in die Fürbitte auch konkret die Mitarbeiter unserer Gemeinde vor Ort ein.

Fr, 20.03. Nähe von Karlsruhe: Von 20.-22.03. findet bei Karlsruhe ein 
Workshop von Frontiers statt. Christen sollen motiviert und berufen werden 
als Geschäftsleute und „Zeltmacher“ in der muslimischen Welt ihre Platzan-
weisung zu bekommen und lernen mutige Schritte zu gehen.
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Sa, 21.03. Aue/Erzgebirge: Vom 20.-22.03 bieten Oberin Schw. Frauke Groß 
und Gabriele Bankmann ein Frauen-Verwöhn-Wochenende unter dem Thema: 
„Farbe kommt in dein Leben“ an. Bitte beten Sie, dass die Frauen in der Ge-
meinschaft und unter Gottes Wort reich beschenkt werden für ihren Alltag. 

So, 22.03. Orientierung: M: Wie jedes Jahr, wurden im Dezember wieder 
viele türkische und z.T. auch anderssprachige christliche Kalender verteilt 
und etliche auch in Gefängnisse verschickt. Mögen die Kalender gelesen und 
die Leute dabei von Gottes Geist angesprochen werden. 

Mo, 23.03. Global Volunteer Services (GVS): Die GVS ist ein christlicher 
Träger für staatlich anerkannte Freiwilligendienste im In- und Ausland (FSJ, 
IJFD, BFD). Unsere Freiwilligen sind nun schon mehrere Monate an ihren 
Einsatzstellen. Bitte beten Sie für effektives Arbeiten im jeweiligen Team 
und dass sie durch ihren Dienst auch persönlich bereichert werden. Für den 
kommenden Jahrgang suchen wir wieder Freiwillige und danken Ihnen, dass 
sie uns auch da durch Ihr Gebet unterstützen.

Di, 24.03. Altenstein/Maroldsweisach (bei Coburg): proMission feiert sein 
drittes Jahresfest vom 25.-29.03. mit einer Singe- und Bläserfreizeit und Ul-
rich Parzany als Verkündiger. Bitte beten Sie um Stärkung für den Evangeli-
sationsdienst und um Segen für die Besucher.

Mi, 25.03. Burbach-Holzhausen: Vom 25.-28. März findet die jährliche Mit-
arbeiterkonferenz von KEB-Deutschland (Kinder entdecken die Bibel) statt. 
Bitte beten Sie für einen guten Austausch unter den Mitarbeitern und um 
neue Impulse für die Arbeit unter Kindern.

Do, 26.03. Bischöfe, Vorsitzende und Leiter von Kirchen und Werken: 
Beten Sie bitte heute für diese Personen, die vorangehen, die leiten und 
als Vorbilder wirken. Ihre Entscheidungen, ihr Leben und ihr Glaube sollen 
Einfluss haben. Danken Sie auch dafür, dass es Männer und Frauen gibt, die 
Verantwortung übernehmen.
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Fr, 27.03. Freudenberg-Niederndorf: Morgen findet der Missionskindertag 
von OAC (Open air campaigners) statt. Verschiedene Missionswerke gestal-
ten diesen Tag, um Kindern aus Gemeinden und Kindergruppen einen Ein-
blick in die weltweite Missionsarbeit zu geben. Beten Sie um Weisheit für 
die Mitarbeiter, den Kindern verständlich weiterzugeben, wie wichtig es ist, 
dass viele Menschen bereit sind diese Arbeit zu tun, dass Gott Kinder vor-
bereitet, sich später in den Missionsdienst rufen zu lassen. Bitten Sie um 
Mitarbeiter für die verschiedenen Missionswerke.

Sa, 28.03. Institut für Islamfragen: Bitte beten Sie für die heutige Vor-
standssitzung und Mitgliederversammlung des Instituts. Anliegen: Wir suchen 
nach neuen Mitgliedern für den Vorstand und nach neuen Autoren für die 
Zeitschrift; und planen die Arbeit der nächsten Monate. Bitte beten Sie für 
die Vortragstätigkeit von Prof. Dr. Christine Schirrmacher und Dr. Carsten Po-
lanz, und die Leitungsaufgaben des Vorsitzenden von Dr. Frank Hinkelmann.

So, 29.03. Familien: Es ist nicht mehr selbstverständlich, dass junge Men-
schen sich für Ehe und Familie entscheiden. Bitte beten Sie für die junge 
Generation. Beten Sie für Familien, die die Last der Verantwortung kaum tra-
gen können. Beten Sie für Mütter, Väter, Kinder und Großeltern.

Mo, 30.03. Advivia, Berlin: Bitte betet um Schutz, Weisheit und Finanzie-
rung für geplante Reisen im Frühjahr 2020 von Mitarbeitern aus Deutsch-
land nach Simbabwe und dafür, dass Gott Türen auftut und die schließt, die 
ins Leere führen. Bitte beten Sie, dass wichtige Kontakte geknüpft und Men-
schen ermutigt werden.

Di, 31.03. OM (Operation – Mobilisation): Das OM-Schiff Logos Hope wird 
im Sommer nach Europa und nach Deutschland kommen! Bitte beten Sie für 
alle Vorbereitungen und Visa. Bitte beten Sie auch, dass durch den Schiffs-
besuch Christen in Europa für Mission begeistert und mobilisiert werden. 
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